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Für Artenschutz und Bildung: Sparkasse Heidelberg 
unterstützt die Arbeit des Zoo Heidelberg mit einer Spende 
Zoo-Team freut sich über die Heuraufe im neuen Bauernhof und neue 
Terrarien im Raubtierhaus 

 

Die Sparkasse Heidelberg ist für den Zoo Heidelberg seit jeher ein wichtiger Partner, der die 

ideelle Arbeit regelmäßig mit großzügigen Spenden unterstützt. In diesem Jahr kam die 

Förderung dem neu eröffneten Bauernhof und dem Raubtierrevier zugute. Gemeinsam mit 

Frank-Dieter Heck, kaufmännischer Geschäftsführer des Zoos, und Tierärztin Dr. Barbara 

Bach machte sich Stefanie Back, Sparkasse Heidelberg, bei einem Vor-Ort Termin ein Bild 

davon.  

Zwei Stationen standen bei dem Termin im Zoo Heidelberg auf dem Plan: Das Pony- und 

Eselgehege im Bauernhof und die Terrarienwand im Raubtierhaus. Im kürzlich eröffneten 

Bauernhof dürfen sich Ponys und Esel dank der Spende der Sparkasse Heidelberg über eine 

große, komfortable Heuraufe freuen. Besucher können die Tiere dort aus unmittelbarer Nähe 

beobachten. Die Futterraufe befindet sich gleich neben dem 

Besucherweg und ist für Ponys und Esel von allen Seiten 

zugänglich. Im Raubtierhaus wurde die Terrarien-Wand 

erneuert. Mehrere Amphibien, darunter vier Schreckliche 

Pfeilgiftfrösche, zwei Zacken-Erdschildkröten und ein 

Nackenstachler haben hier ihr neues Zuhause gefunden. 

Die alten Terrarien entsprachen nicht mehr den aktuellen 

Haltungsstandards und mussten dringend ausgetauscht 

werden. In der neuen Umgebung fühlen sich die bedrohten 

Tierarten offensichtlich richtig wohl.  

„Als Zoo sind wir auf die Unterstützung unserer Partner angewiesen. Wir sind froh, mit der 

Sparkasse Heidelberg einen Partner gefunden zu haben, auf den wir zählen können und der 

unserer Arbeit – das Engagement für die Tiere, für die Bildung und den Artenschutz – so viel 

Wertschätzung entgegenbringt“, freut sich Frank-Dieter Heck, Kaufmännischer 

Geschäftsführer im Zoo Heidelberg. Bildung und Artenschutz – diese Themen liegen der 

Sparkasse Heidelberg ebenso wie dem Zoo am Herzen. „Diese Zusammenarbeit hat für uns 

eine zweifach positive Bedeutung. So können wir mithelfen, die Zoobewohner den 
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Besuchern immer näher zu bringen und gleichzeitig die Lebensqualität der Tiere noch weiter 

zu verbessern. Dies macht umso mehr Freude, weil man sieht, wie liebevoll und mit welcher 

Hingabe man hier mit ihnen umgeht“, so Stefanie Back von der Sparkasse Heidelberg. 

Hinter dem neuen Bauernhof steht ein besonderes Konzept: Große und kleine Besucher sollen 

dort fachlich fundierte Infos über die Biologie und Haltung von Tieren in menschlicher Nutzung 

und über die Arbeit eines landwirtschaftlichen Betriebes erhalten. Der richtige Umgang mit den 

Tieren, von denen wir Menschen leben, steht im Fokus. Es ist ein abwechslungsreicher Lernort 

für Kinder, Erwachsende und Familien 

entstanden, der die Thematik sowohl durch den 

direkten Kontakt zu den Tieren als auch durch eine 

interaktive Ausstellung anschaulich vermittelt.  

Ein wertvoller Beitrag zum Artenschutz leistete die 

Sparkasse Heidelberg mit der Spende für die neue 

Terrarien-Wand. Die Bewohner der Terrarien 

gelten in der Natur als bedroht, die Schrecklichen 

Pfeilgiftfrösche werden von auf der Roten Liste der 

IUCN sogar als stark bedroht eingestuft. Nachzuchten dieser seltenen Tierarten sind nur unter 

den richtigen Bedingungen erfolgreich – die neuen Terrarien im Zoo Heidelberg rücken dieses 

Ziel nun in Reichweite.  

 
Bildnachweis: 
Das im Zusammenhang mit dieser Pressemeldung bereitgestellte Bildmaterial ist ausschließlich zur Verwendung 
im entsprechenden Kontext bestimmt. Jede weitere Nutzung bedarf der ausdrücklichen Genehmigung der 
Tiergarten Heidelberg gGmbH. 

Foto 1: Stefanie Back (2.v.l.), Sparkasse Heidelberg, gemeinsam mit Frank-Dieter Heck (l.), kaufmännischer 
Geschäftsführer des Zoos, Tierärztin Dr. Barbara Bach (m.) und den beiden Tierpflegerinnen Nadja Lippold 
(2.v.r.) und Ricarda Neumann (r.) bei der neuen Futterraufe für Ponys und Esel im Bauernhof.  

Foto 2: Eine großzügige Spende der Sparkasse Heidelberg ermöglichte die Erneuerung der Terrarien im 
Raubtierhaus, in denen unter anderem vier Pfeilgiftfrösche ein Zuhause gefunden haben. Die Tiere im Zoo sind 
Stellvertreter für ihre vom Aussterben bedrohten Verwandten im Freiland. (Foto: Zoo Heidelberg) 
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